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Einladung zum
Internationalen Frauentag

März 2013

21. März, 17:30 Uhr, Bürgerhaus / Cafeteria

Vortrag des Frauenhauses Mettmann zum Thema 
„Gewalt gegen Frauen“

Im Rahmen des Internationalen Frauentreffs wird Frau Rita Rüttger, Leiterin des 
Frauenhauses Mettmann, einen PowerPoint-Vortrag zum Thema „Gewalt gegen 
Frauen“ halten  und Einblicke in Ihre Tätigkeit gewähren.

Es gibt ein musikalisches Begleitprogramm und die Internationalen Frauen 
laden zum Buffet auf Spendenbasis für das Frauenhaus.
Herr Bürgermeister Thiele wird die Veranstaltung eröffnen.

Alle Frauen sind herzlich eingeladen! 
Eine Veranstaltung der Gleichstellungsstelle.

Nur für Frauen.

Kostenfrei – Um eine Spende wird gebeten.
Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich bei  Frau Thalia Banti, 
Boutique Visage, Bismarck Passage, Telefon: 0177/3119743

Außerdem werden die Internationalen Frauen während des „Beautytags“ am 
08. März 2013 in der Stadtbücherei, gerne Anmeldungen entgegennehmen.
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Der Internationale Frauentag

Am 19. März 1911 fand in Deutschland und vielen anderen Ländern der erste 
Internationale Frauentag statt. Millionen von Frauen beteiligten sich an 
Demonstrationen und forderten das Wahlrecht von Frauen.
1921 wurde der 8. März zum einheitlichen Datum für den Internationalen 
Frauentag erklärt. In Deutschland bestimmen über die Jahre folgende Themen 
den Internationalen Frauentag:
Frauenwahlrecht, der § 218, das Gleichstellungsgesetz, der Einsatz für Völker-
verständigung, Friedensproteste, Frauenarmut, usw. 

In Artikel 3 Abs. 2 des Grundgesetzes ist die Gleichberechtigung von Männern 
und Frauen verankert. Der Internationale Frauentag erinnert daran, dass welt-
weit – auch in Deutschland – die Chancengleichheit von Frauen und Männern 
noch nicht erreicht ist. Frauen haben viel erreicht und noch mehr erlebt.
Aber wir sind noch nicht am Ziel!

Eines der wichtigsten Themen ist nach wie vor „Gewalt gegen Frauen“. 
Frauen und Mädchen haben weltweit das größte Risiko durch einen Mann, den 
sie kennen, Opfer von Gewalt zu werden. Gewalt hat viele Gesichter, die häufig 
unter dem Deckmantel von angeblicher Liebe, Ehre und Tradition verborgen 
werden sollen. Dabei ist Gewalt nicht an eine Nationalität oder Schicht gebun-
den. Terre des Femmes hat recherchiert, dass in Deutschland alle 2,5 Tage eine 
Frau von ihrem Partner oder Ex-Partner getötet wird. Eine alarmierende Zahl!

Der Internationale Tag „Nein zu Gewalt an Frauen“ wird jährlich am 25. Novem-
ber begangen. Unter Beteiligung der Internationalen Frauen möchte ich das 
Thema bereits am 21. März in den Fokus des Internationalen Frauentages 2013 
stellen.

Rund um den Internationalen Frauentag wird es in Hilden wieder die 
verschiedensten Veranstaltungen geben. 
Mein herzlicher Dank geht an alle KooperationspartnerInnen!

Jetzt möchte ich Sie zu einer Reihe von Highlights rund um den diesjährigen 
Internationalen Frauentag einladen.

Ich hoffe, dass auch für Sie etwas dabei ist und freue mich auf Ihren Besuch!

Herzlichst
Ihre
Monika Ortmanns
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Hilden

Monika Ortmanns
Gleichstellungsstelle
Am Rathaus 1
40721 Hilden
Tel. 02103 72-122
gleichstellung@hilden.de

Veranstaltungsorte:

ffBürgerhaus (Cafeteria), Mittelstraße 40
ffStadtbücherei, Nové-Město-Platz 3
ffAltes Helmholtz, Gerresheimer Straße 20
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8. März, 15:00 – 16:30 Uhr,
Treffpunkt: Vor der Stadtbücherei

Hildener Frauengeschichte(n) – Stadtführung am Internationalen Frauentag 
mit Marion Braunschweiger-Heuschkel

Wo die Hildenerinnen heute über die Mittelstraße bummeln, shoppen, vor 
Cafe´s Ihren Latte Macchiato genießen oder in Büros und Geschäften tätig 
sind; da spielte sich auch vor 50, 100 und vor 1.000 Jahren das Leben Hildener 
Frauen ab.
Ihren Spuren quer durch die Zeit wollen wir folgen und ihre Geschichten 
hören.

Eine Veranstaltung der VHS.
Kostenfrei – Anmeldung erforderlich-VHS Hilden/Haan, 
Kurs -Nr.: E11002 Hilden

24. Februar, 19:30 Uhr, Altes Helmholtz
Heinrich-Strangmeier-Saal, Gerresheimer Str. 20

„Unbemannt – Wir sind übrig“ - Kabarettduo Weibsbilder

Die beiden Akteurinnen, beide um die 30 Jahre alt, müssen sich regelmäßig 
Fragen stellen wie: „Wie? Du bist noch nicht verheiratet? Was? Du hast noch
keine Kinder ?“ Passende Antworten haben die sonst so schlagfertigen Damen 
Anke Brausch und Claudia Thiel in diesem Fall ausgerechnet nicht parat. 
Frösche haben sie jedenfalls genug geküsst, nur wollten die sich partout nicht 
in Prinzen verwandeln. 

Die Weibsbilder bieten eine Mischung aus Kabarett, Comedy und Musik.

Eine Kooperationsveranstaltung von Gleichstellungsstelle und Kulturamt.
Kosten: 16,50 Euro / im Vorverkauf bei der Ticketzentrale in der Stadtbücherei 
und Abendkasse.
Die Eintrittskarten sind als Kombi-Ticket im VRR-Bereich Süd als Fahrausweis 
gültig.

Programmübersicht
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8. März, 19:30 Uhr, Stadtbücherei

„Ich bleib so scheiße, wie ich bin“
Lesung mit Rebecca Niazi-Shahabi

Lockerlassen und mehr vom Leben haben:
Beim Versuch, schlanker, schlauer und schöner zu werden mal wieder 
gescheitert? Den Traumjob knapp verpasst? „Ich bleib so scheiße, wie ich bin“ 
macht Schluss mit der Selbstoptimierung. Schluss mit der Wahnsinnsidee, dass 
man das Leben besonders effektiv zu nutzen habe. 
Besser werden heißt  wahnsinnig werden, also: Bleiben Sie dick, faul, jähzornig 
und glaubwürdig. 

Eine Kooperationsveranstaltung von Gleichstellungsstelle und Stadtbücherei.
Kosten: 8,— Euro / 4,— Euro mit Itterpass / Abendkasse

8. März, ab 16:00 Uhr, Stadtbücherei

Beautytag für Frauen „Fit in den Frühling“

Wellnesstempel Stadtbücherei – Anlässlich des Weltfrauentages finden 
Aktionen für Mädchen und Frauen rund um die Themen „Beauty, Fitness & 
Wohlbefinden“statt.
Unter dem Motto „Fit in den Frühling“ organisiert das Büchereiteam einen
Beautytag, bei dem sich die Besucherinnen bei einem vitaminreichen Cocktail 
verwöhnen lassen können. Entspannung und Fitness kommen ebenfalls nicht 
zu kurz.
Die Internationalen Frauen sind mit einem Informationstisch und Fingerfood 
vertreten.
Eine Kooperationsveranstaltung von Gleichstellungsstelle und Stadtbücherei. 

Nur für Frauen.
Eintritt frei


